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Johann Rh einberger,
genannt «Hans»

Gleich zweimal wurden Töchter der Wolfinger
zugeheiratet; die wohlhabenden Wolfinger waren
bereits um 1480 Lehensleute der Gutenberger und
bewirtschafteten etwa einen Drittel der Schloss-
güter zu Balzers.
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A
Christoph Rheinberger, zirka 1695-1759
studierte Theologie und diente 37 Jahre

lang’ als Hofkaplan in Schaan.

Joseph.Anton Rheinberger zog nach
Schaan und wurde Stammvater der

Schaaner Rheinberger


